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Stk. 168. II . Blatt. Karlsruhe, Dienstag , den 21. Juli 1898
Amtliche Nachrichten.

S . K. H . der Großherzog hat dem Notar Johann Breunig
M Neckarbischofsheim eine Notarsstelle im Amtsgerichtsbezirk Weinheim ,
hem Notar Otto Merklinger in Boxberg die Notarsstelle Neckar¬
bischofsheim , dem Notar Johann Reichert in Meersburg eine No -
jarsstelle im Amtsgerichtsbezirk Rastatt , dem Notar Ehr . Nagel m Staufen
eine Notarsstelle im Amtsgerichtsbezirk Ueberlingen , dem Notar Emu
Würger in Meßkirch eine Notarsstelle im Amtsaerichtsbezirk Staufen
und dem Notar Wilhelm Huber in Grießen die Notarsstelle Meßkirch
Übertragen .

S . K. H . der G. roßherzog hat den etatmaßmen außerordent¬
lichen Professor für Elektrotechnik an der Technischen Hochschule Karls¬
ruhe, Dr . August Schleiermacher , zum ordentlichen Professor der
theoretischen Physik an der genannten Hochschule ernannt , den Notar
Adolf Schwartz in Hüfingen auf sein Ansuchen bis zur Wieder¬
herstellung seiner Gesundheit in den Ruhestand versetzt und dem Notar
Epiphan K e t t e r e r in Elzach eine Notarsstelle im Amtsgerichtsbezirk
Wolfach übertragen .

Dem Notar Epiphan K e t t e r e r wurde die Notarsstelle Haslach
und dem Notar Breunig die Notarsstelle Weinheim II , dem Notar
Reichert die Notarsstelle Rastatt II , dem Notar Nagel die Notars -

telle Meersburg, dem Notar Burger die Notarsstelle Staufen , dem
teuerkommissär Federte in Stockach der Dienst des Großh . Steuer¬

kommissärs für den Bezirk Ettenheim und dem Steuerkommissär Lud¬
wig in Ettenheim der Dienst des Großh . Steuerkommissärs für Len
Bezirk Stockach übertragen .

Aus dem Großherzogturn.
* Karlsruhe , 20. Juli . Nr. 17 des Gesetzes - und Verord¬

nungsblatts vom 20 . Juli veröffentlicht folgende Gesetze : Abge¬
sonderte Gemarkungen im Amtsbezirk Schwetziugon betr . ; Nach¬
trag zu dem Gesetze , die Feststellung des Staatshaushaltsetats für
die Jahre 1896 und 1897 betr . ; Einige Aenderungen der Wahl¬
ordnung zur Verfassungsurkunde betr . ; Aenderungen der Gemeinde -
ordnuua betr .

* Karlsruhe . 18 . Juli . Die Nr . 8 des Verordnungsblatts des
Großh . Oberschillrats vom 18. Juli hat folgenden Inhalt : Ver¬
ordnungen und Bekanntmachungen des Großh . Oberschulrats : Die
Lehrerinnenprüfung in Freiburg betr . — Die Aufnahme von Zög¬
lingen in die Präparandenschule zu TauberbiscWsheim betr . —
Die Friedrichsstiftung zur Unterstützung von Volks - und Religions -
fchullehreru betr . Dienstnachrichten . Diensterledigungen . Todesfälle .
Nachrichten aus dem Gebiete des Gewerbeschulwesens : Landesherr¬
liche Entschließungen . — Tienstnachricht . — Diensterledigungen .

© Schwetzingen, 21 . Juli . Dem soeben ausgegebenen Jahres¬
berichte der neugegründeten hiesigen Höh . Töchterschule mit
Knaben Vorschule entnehmen wir , daß die Anstalt im ersten
Schuljahre in 8 Klassen von 123 Kindern besucht war , von denen
ca . 100 aus Schwetzingen selbst waren . Die Anstalt nimmt Kin¬
der vom vollendeten 6 . Lebensjahre an auf ; die mit ihr verbundene

' Knabenvorschule dient hauptsächlich der Vorbereitung für die hie¬
sige Höh . Bürgerschule . Sie ist noch Privatanstalt , genießt aber
einen

"
Gemeindezuschuß ; ein eigenes Haus stellt ^ ihr eine hiesige

Dame . Die Anstalt steht unter Leitung des Vorstandes der Höh .
Bürgerschule , und es wirken au ihr neben 3 ordentlichen Lehrer¬
innen eine größere Anzahl Hilfskräfte für Religion , Handarbeit
und verschiedene andere Fächer .

& Eppingen , 19 . Juli . Nach dem Jahresberichte der höheren
Bürgerschule dahier zählt diese Anstalt pro 1898/96 154 Schüler ,
von welchen 102 der evang ., 23 der kath. und 29 der Israel . Kon¬
fession angehören , über die Hälfte sind von auswärts . Von der
Erlaubnis , in diesen : Jahre dre öffentliche Prüfung und den Schluß¬
akt Wegfällen zu lassen, wurde Gebrauch gemacht . Das neue Schul¬
jahr beginnt ausnahmsweise am 4 . Sept . , am Montag , den 7 . Sept .
findet im Zeichensaal die Schulfeier des 70jährigen Geburtsfestes
S . K . H . des Groß Herzogs statt . — An Stelle des seitherigeu
Kommandanten der sreiwillig en Feuerwehr , des verstor¬
benen Kaminfeger Stellberger , wurde heute Herr Stadtrat Förnse l
zum Major und Herr August Engelhardt zum Hauptmann
gewählt .

^ Aus dem Unterland , 18 . Juli . Vor uns liegt der Jah¬
resbericht der höheren Mädchenschule von Baden -Baden .
In „zur Geschichte der Anstalt " lesen wir mit Erstaunen : „Hin¬
sichtlich der Neubesetzung einer Lehrstelle hatte schon bei Gelegen¬
heit der Besichtigung unserer Anstalt (26 .—28. Juni v . I .)

'
der

Kommissär der Oberschulbehörde , Herr Oberschulrat Dr . Weygoldt ,
dem Aufsichtsrate empfohlen , eine französische Lehrerin — ge¬
borene Französin — zu berufen , und sich selbst bereit erklärt , in

der Berufung einer solchen behilflich zu sein . Demgemäß beschloß
der Stadtrat in Uebereinstimmung mit dem Aufsichtsrat unterm
16 . Nov . v . I . bei Großh . Oberschulrat die Berufung einer fran¬
zösischen Lehrerin für die erledigte Lehrstelle zu beantragen ."
Also soweit sind wir im Lande Baden gekommen , daß Mit¬
glieder der Oberschulbehörde den Gemeinden den Rat er¬
teilen , Ausländerinnen , Französinnen , an unseren öffentlichen
Schulen anzustellen ! Jedes Jahr bilden die Lehrerinnenseminare
in Karlsruhe , Heidelberg und Freiburg eine große Zahl junger
Mädchen zu Lehrerinnen aus ; zu Hunderten wandern diese armen
Geschöpfe ins Ausland , um sich in den modernen Sprachen aus¬
zubilden ; nicht selten fristen sie dort ihr Dasein unter den schwie¬
rigsten Verhältnissen . Und nun — wenn eine Stelle in der
Heimat frei wird , beruft man Ausländerinnen . Alle Hochachtung !
Wir erwarten von unfern Landständen , daß sie künftig mit Be¬
willigung der Mittel für die Ausbildung junger Lehrerinnen spar¬
samer zu Werke gehen. (Wir veröffentlichen diese Zusendung ,
um den Angegriffenen Gelegenheit zur Rechtfertigung ihres Vor¬
gehens zu geben, das in manchen Kreisen böses Blut gemacht zu
haben scheint. D . Red .) .

_L Freibura , 19. Juli . Gestern und heute hat der ' akademische
Gesangverein „Zaringia " sein 14. Stiftungsfest begangen . Ein
Konzert unter Mitwirkung des Straßburger Kartellvereins „Arion "
eröffnte am Samstag Abend die Feier . Von den verschiedenen
Chören kamen namentlich Kremsers machtvolle „ Altniederländische
Volkslieder " zu gediegener, tonschöner Geltung . Hier zeigte sich
auch der Vortrag , schon dem musikalischen Charakter der Kompo¬
sition entsprechend, bei aller Massigkeit schön ausgeglichen . Be¬
währter Leiter des hiesigen Vereins ist Herr Musikdirektor Max
Fischer , der sich als vorzüglicher Klavierinterpret , wie durch eine
Reihe stimmungsvoller , hoch über der Durchschnittsmache stehenden
Lieder ausgezeichnet hat . (Von seinen Kompositionen sind nament¬
lich das „Breisgaulied " und „Schwanengesang " rasch beliebt ge¬
worden . ) Sein Dirigententalent hat man auch gestern wieder er¬
kennen lernen . Angenehme Abwechslung in dem Konzert verschafften
noch eine Anzahl solistischer Vorträge für Klavier , Piston und Vio¬
line . Festmahl und Tanz reihten sich dem Konzert an . Heute
Abend findet ein feuchtfröhlicher Kommers statt .

_L Freiburg , 19. Juli . Die Oberrealschule giebt soeben
ihren Jahresbericht für das Schuljahr 1895/96 aus . Darin wird
vor allem hervorgehoben , daß die Entwickelung der Anstalt durch
Eröffnung der neunten Klasse ihren Abschluß ^ and . Nachdem der
Bürgerausschuß in seiner Sitzung vom 21 . Mai den Antrag des
Stadtrats aus Genehmigung der mit dem Großh . Oberschulrat
vereinbarten Satzungen der Anstalt einstimmig guthieß , ist diesen
durch Entschließung des Großh . Ministeriums der Justiz , des
Kultus und Unterrichts vom 6 . Juli die staatliche Genehmigung
erteilt worden . Durch weitere Entschließung wurde die Anstalt als
Obcrrealschule anerkannt . Es wird im Jahresbericht die Hoffnung
auf Verleihung weiterer Berechtigungen ausgesprochen . Die Ver¬
legung der ehemals im Realschulgebäude untergebrachten Gewerbe¬
schule nach der früheren Rempartkaserne ermöglichte der Anstalt ,
sich ihren Bedürfnissen entsprechend weiter auszudehnen . Die Ge¬
samtzahl der Schüler beträgt zu Ende des Schuljahres 544 . Die
öffentlichen Prüfungen und die Schlußfeier fallen mir Rücksicht auf
den früheren Schulschluß und auf die Vorbereitungen zur Jubilä¬
umsfeier des 9 . September in diesem Jahre aus . In dem Jahres¬
bericht ist auch — was besonders erwähnt sei — die Gedächtnis¬
rede aus Pros . Sarrazin , s . Z . vom Rektor der Anstalt , Herrn
Dr . Rebmann gesprochen, abgedruckt.

- f- St . Georgen , 19 . Juli . Heute Mittag war hier in der
evang . Stadttirche Kirchenkonzert . Es wirkten -mit die Kirchen¬
gesangvereine Buchenberg , Hornberg , Königsfeld , St . Georgen ,
Schiltach , Tennenbronn , Schwenningen mit im ganzen über 250
Sänger . Die Gesamtchöre dirigierte mit großem Geschick Herr Haupt¬
lehrer A Utenrieth von Hornberg . Auch sämtliche Einzelchöre
wurden mit großer Präcision gesungen . Herr Pfarrer Kalchschmidt -
St . Georgen las zwischen den Chören geeignete Stellen aus der
heil . Schrift vor . Möge das Fest dazu beitragen , daß in den Orten
Hinter -Villingens , in denen noch keine Kirchengesanavereine bestehen,
baldigst solche gegründet werden zur Hebung des kirchlichen Sinnes
und der Kunst des Gesanges überhaupt .

* Waldkirch , 20. Juli . In der Erziehungsanstalt
v o n D r . P l ä h n fand in letzter Woche die Abgangsprüsung statt ,
die sämtliche Schüler — 32 an Zahl — glücklich bestanden und da¬
durch das Einjährig -Freiwilligen -Zeugnis erhielten . — Es sind da¬

mit in den letzten 10 Jahren gerade 250 Schüler aus der Klaffe I
der Anstalt ausgetreten , von denen 248 mit dem Einjährig -Frei¬
willigen Zeugnis entlaffen wurden . In diesem Jahre waren 93
Pensionäre im Internat der Anstalt .

Aus der Residenz.
* Karlsruhe , 20 . Juli .

= Konrert . Uebermorgen , Mittwoch , den 22 . Juli , giebtdie Grenadier -Kapelle im Stadtgarten ein Konzert , in welchemdie hervorragendsten Stücke aus den Berliner Ausstellungs -Pro¬
grammen zum Vortrag kommen. Besonders erwähnenswert istein großes humoristisches Potpourri „Alt - und Neu - Berli
welches Berlin von seinen Anfängen (als wendisches Fischerdorf )bis aus unsere Zeit musikalisch illustriert . Große Heiterkeit er¬
regen darin die teilweise gesungenen Volksmelodien , wie z. B . :
„Schon fließet still die Spree dahin " — „Und wenn der alte
Fritze kommt" — „Der Benedek , der hatt ' es schlimm im Sinn "
„Komm' ich vor das Pi - Pa - Potsdamer Thor " — „Auf dem
Mühlendamm " — Rixdorfer Damen -Polka u . s. w.

---- Dir Besprechung im Alprnverein findet nicht heüte, sondern
Morgen (Dienstag ) Abend statt , wie es in der Bekanntmachung
äm Inseratenteil des heutigen I . Blattes richtig angegeben war .

= Die Hauptversammlung de» Verbandes der Handels¬
gärtner Deutschlands findet vom 27 . bis 29. Juli in Stettin statt.
Eine der wichtigsten Fragen , mit denen sich die Versammlung zu
beschäftigen haben wird , betrifft die einer anzustrebenden gesetzlichen
Organisation der Gärtnerei . Dieselbe hat sich mehr und mehr als

. notwendig für die Interessen der Berussgärtnerei heräusgestellt ; weder
bei den landw . noch bei den geplanten Handwerkerorganisationen
können unter den jetzigen Verhältnissen die Interessen der Gärtnerei
genügend gewahrt werden . Ferner wird sich dre Versammlung
nochmals mit der Begründung einer Sterbekasse zu beschäftigen
haben . Weitere Verhandlungsgegenstände bilden Trennung der
Gärtnerei von der landwirtschaftlichen Unfallversicherung , Unter¬
sagung des Verkaufs gärtnerischer Produkte seitens der staatlichen
Institute , Oberförstereien u . s. w ., Maßregeln gegen die Auktionen
fremder , namentlich holländischer und belgischer Pflanzen u . s. w.,
Veranstaltung einer mternationalen Heizkesselaüsstellung nebst Kon¬
kurrenzheizen, sowie eine Reihe interner Vereinsangelegenheiten .

□ Kleine Chronik . Am 15. d . M ., abends zwischen 9 und 10 Uhr
entstand in einem Hause in der Markgrafen straße dadurch ei»
Brand , daß das Dienstmädchen einem in der Küche mit Wäsche gefüll¬
ten Korbe mit einem Stearinlicht zu nahe kam, wodurch der Korb famt
Wäsche Feuer fingen und verschiedene Kleidungsstücke im Werte von
29,50 M . verbrannten . — Der Frau eines in der Fasanenstraße
wohnenden Milchhändlers wurde in der Nacht vom 16.717. d . M . eure
an dem oberen Ausgang des Hauptbahnhofes stehende Milchkanne mit
Inhalt im Werte von 7 M . entwendet. — Einem z . Zt . in Untersuch¬
ungshaft befindlichen , ledigen Metzgerburschen von hier wurden am 12.
d . M ., abends zwischen 7 und 9 Uhr in einer Wirtschaft in der Adler -
st r a ß e ein goldener Ring im Werte von 17 M . entwendet .' Als Thäter
bezeichnet derselbe 2 Personen, welche um genannte Zeit mit ihm in der
genannten Wirtschaft gezecht haben. — Verhaftet wurde ein lediger
Bierbrauer aus Kenzingen , welcher dringend verdächtig ist, einem
Kollegen in Mühlbura in der Nacht vom 15./16 . d . M . den Geld¬
beutel mit 18 M . entwendet zu haben. — Ein Kaufmann aus M e s s a
in Sachsen, welcher ftüher hier gewohnt hatte und gegen welchen im
Jahre 1892 wegen betrügerischen Bankerutts Untersuchung eingelettet ist,
hatte sich damals geflüchtet. Derselbe stellte sich nunmehr bei dev Großh.
Staatsanwalffchaft hier und wurde in Untersuchungshaft genommen. —
Ein Schlosser aus Weinheim hat in der Nacht vom 16 ./17 . d . M.
das vor dem ehemaligen Mühlburgerthor stehende Sodawafferhäuschen
erbrochen und aus demselben eine Flasche Himbeerlimonade entwendet.
Der Thäter wurde auf frischer That von einem Schutzmann be¬
treten und festgenommen . — Verhaftet wurde eine Kellnerin aus
Bern , weil dieselbe einem hiesigen Wirt 13 M . unterschlagest hat . —
In letzter Zeit sind zwei hier beschäftigten Bäckerburschen aus ihrem
gemeinschaftlichen Schlafzimmer wiederholt Geldbeträge in der Höhe von
2— 10 M . gestohlen worden. Als der That verdächtig kommt ein Neben¬
kollege aus Dermbach in Betracht, der stch von hier entfernte .
Einem anderen Bäckerburschen in der Zähringerstraße wurde
aus seinen: Zimmer eine Taschenuhr im Werte von 12 M . entwendet.— Wegen Sachbeschädigungwurde ein Schreiner in der Durlacher¬
straße angezeigt , welcher dringend verdächtig ist, einem Schlosser eine
Grabeinfriedigung im Werte von 10 M ., die er in einem Schuppen in
der Rüppurrerstraße stehen hatte, vollständig demoliert zu haben . — Ein
Schleifer aus Mörsch hat stch von seinem Wirte in der Kriegstraße
durch Vorspiegelung falscher Thatsachen Speisen und Getränke im
Gesamtbeträge von 24 M . erschwindelt und ist dann von hier ver¬
schwunden . — Gestern Nachmittag zwischen 3 und 4 Uhr ist in einem

Feuilleton .
— D er Marschall st ab des Prinzen Friedrich

Karl . Auf dem im Rathause der Stadt Saarbrücken befindlichen
v . Werner'schen Bilde , das den Prinzen Friedrich Karl darstellt, stützt
sich der Prinz , der Sieger von Metz , auf schneebedeckten : Felde
stehend, auf einen leichten, mit Quasten versehenen Stock . Mit
diesem Stocke hat es nach der Aeußerung des kommandierenden
Generals des 16. Armeekorps , Grasen von Haefeler , eine eigen¬
artige Bewandtnis . Als der Prinz nämlich die Depesche des Königs
von Preußen , die ihn auf Grund der Uebergabe von Metz zum
Feldmarschall ernannte , erhalten hatte , sagte er zu seiner Um¬
gebung : „Wem : wir morgen nach Metz fahren , kaufe ich mir im
nächsten Stockladen einen Stock. • Als preußischer Generalfeldmar¬
schall habe ich das Recht, einen Stock zu tragen " . Als tags darausder Prinz durch die Porte Scrpenoise , die heute seiuen Namen
trägt , zu Wagen feinen Einzug in die alte Moselfeste hielt , stieg-der damalige Adjutant , Gras Haefeler , an dem ersten Hause der
Römerstraße , in dem sich damals ein Pfeifen - und Stockgefchäft
befand , aus und kaufte dem Prinzen für 2,50 Frk . jenen schlichten
Spazierstock, den Anton v . Werner auf seinem prächtigen Gemälde
verewigt hat und den der Prinz -Feldmarfchall mit besonderer Vor¬
liebe trug .

— Ter „Aufschlitzer " ist in Berlin wieder an der Ar¬
beit ; Freitag Vormittag . hat er in der Fifcherstraße ein kleines
Mädchen schwer verletzt. Gegen 9 '/s Uhr spielte die nahezu 7 Jahrealte Tochter Frieda . des Cigarrenhändlers Müller mit einem an -
deri : Kinde vor dem Thorwege des Hauses auf der Straße . Da
kam ein junger Mann an die Kinder heran und sagte zur Frieda
Müller : „Du , Kleine, komm' mal mit , Du hast etwas am Kleide,
ich will es abnehme ::. " Dabei nahm er das Kind gleich mit aus den
Hausflur und '

brachte ihm, ehe es wußte , was mit ihm geschah,mit einem Messer einen handlangen , sehr tiefen Schnitt in den
rechten Oberschenkel bei. Das Kind lief, während der junge Mensch
sich entferme , in den Laden zu den Eltern und erzählte diesen, daß
jemand es gekratzt habe . Die Eltern aber dachten gleich an den
„Ausschlitzer" und fanden ihre Vermutung bestätigt . Der „Aus -
schlitzer " ist entkommen. Frieda Müller und ihre Gespielin bezeich¬
nen ihn als einen jungen Mann mit hübschem Gesicht und dunk¬

lem Anzuge . So ungefähr wurde auch bisher immer der Verbrecher
von den angefallenen Kindern beschrieben.

— Elisabeth Leisinger , die gefeierte Sängerin , scheint
für die Kunst in der Oeffentlichkeit endgiltig verloren zu sein, we¬
nigstens schreibt man der „Frkf . Ztg . " aus Stuttgart : Irgend ein
Korrespondent , der wohl der kunstliebenden Welt , vorab Berlins ,
eine freudige Ueberraschung bereiten wollte , hat das auf Kosten der
Familie des Oberbürgermeisters Dr . Mülberger in Eßlingen zu
thun versucht, indem er die Nachricht verbreitete , Elisabeth Leistnger
reeta Frau Oberbürgermeister Mülberger , trage stch mit dem Ge¬
danken, wieder die Opernbühne zu betreten . Die Meldung ist völlig
aus der Lust gegriffen . Sie war höchst unwahrscheinlich für jeden ,
der Gelegenheit hatte , in die gegenwärtige glückliche Häuslichkeit
der gefeierten Künstlerin einen Blick zu thun , und der weiß , daß
Elisabeth Leisinger völlig in ihrem Bernse als Gattin und Mutter
aufgeht . Noch nie — erklärte sie mir — sei ihr während ihrer
Ehe auch nur der leiseste Gedanke an eine Rückkehr zur Bühne
aufgestiegen ; sie habe vielmehr jedes Auftreten in Konzerten u . s . w.
vermieden und selbstverständlich auch die glänzendsten und ver¬
lockendsten Anträge — so jüngst einen solchen zu einer Konzertreise
in Nordamerika — entschieden abgelehnt . Sie lebe in glücklichster
Ehe mit ihrem Gatten und sei daher auf 's Peinlichste berührt durch
ein derartiges , frei erfundenes und durch nichts gerechtfertigtes
Gerede .

— Heiratsgesuch eines Uebergeschnappten . Nach¬
stehendes Inserat findet stch in einer großen deutschen Zeitung und
lautet wortwörtlich :

Mariage .
Geistesheroe — (seif made) — autodidakt . Denker — f. Aeußere ,

26 Jahre , disting . Manieren , v . indirekt , beeinfl . WesöN — viel¬
umstrittene Persönlich ! . — Anerk . höchste Pers . v ., mit Rücksicht
weg . s. durch Ueberarb . stach gelitt . Gesundh . d ., Verstattung ein.
ration . Pflege findend , reiche Konnexionen . Strengste Diskretion ,
xarole d’honneur .

— Redeblüte . In der ersten Sitzung des bayr . sozialdemo¬
kratischen Landesparteitages ergriff in der Diskussion über den vom
Landtagsabgeordneten Scherm erstatteten Parteibericht auch der
Vertrauensmann des Fürther Wahlkreises das Wort , nachdem zu¬
vor ein anderer Redner der Parteileitung etwas am Zeuge geflickt
hatte . Der Fürther Redner begann , dikr „M . N . N . " zufolge .

also : „ Ich spreche, nicht um dem blauen Fleck im Auge noch einen
Rippenstoß zu geben !" — Merkwürdiger Fleck !

— Wirkung des elektrischen Lichts auf di «
Nerven . Der Vorstand des Instituts für allgemeine und
experimentelle Pathologie , Prof . Stricker in Wien , machte üb ?r die
Wirkungen des elektrischen Lichtes auf die menschlichen Nerven be¬
merkenswerte Mitteilungen . Das elektrische Licht sei allerdings für
jugendliche gesunde Menschen angenehmer als jede andere Beleucht -
ungsart , da es ja eine die Nerven anregende bedeutende Helligkest
bei nur geringer Wärme verbreite . Anoers verhalte es sich hin¬
gegen bei Personen , deren Nervensystem nicht die normale Bö-
schaffenheit besitze, also bei Nervenkranken und älteren Personen .
Bei längerem Verweilen in einem von elektrischem Lichte durch¬
fluteten Raume werde sich ein Greis unbehaglich fühlen , es werde
rhm zum mindesten unmöglich sein, in einem solchen Raume geistig
zu arbeiten . Da nämlich das elektrische Licht das gesamte Nerven -
ystem angreife und errege, werde der alte Herr nicht im stand »
ein, seine ganze Aufmerksamkeit aus einen bestimmten Gegenstand

zu konzentrieren .
— Neue Regelnder Landstraße stellt ein humoristi -

scher Korrespondent der englischen Zeitschrift „The Cycle " auf ; die¬
selben würden nach seiner Ansicht das Radfahren seht erleichtern .
1 . Jeder Fußgänger muß mit Glocke und Signalhörn versehen
sein und muß dieselben beim Straßen -Uebergang ertöüen lassen,
sobald er ein Fahrrad am Horizont erblickt . 2 . Bei Nacht muß
jeder Fußgänger mit einer brennenden Laterne versehen sein . 3.
Die ganze Gegend muß geebnet werden , damit den Radfahrern das
lästige Bergauffahren erspart wird . 4. Fußgänger müssen aezwunaen
werden , aus dem Fahrdamm W gehen, damit die Bürgersteige für
die Radfahrer sre: bleiben . 5 . Jeder Fußgänasr , der auf tyfm
Bürgersteig betroffen wird , soll mit einer Strafe von nicht übe?
40 M . belegt werden . 6 . Jeder Fußgänger , dftxch seine uftt
geschicklichkeit den Fall eines Radfahrers dadurÄ veranläßt , haß
er stch überfahren läßt , wird ebenfalls mit einer Strafe fix derftlbeh
Höhe belegt. 7 . Jeder Eigentümer von Hunden oder Htchne^
die von Radfahrern überfahren werden , soll mit schwere AtrM
belegt werden . 8 . Alle Fußgänger muffen nach dem Gesetzt bi »
steuert werden und numeriert sein.



gaben in bei Luisenstraße während der Abwesenheit des Ladeninhabers
Feuer ausgebrochen , welches jedoch von einem im gleichen Hause
wohnenden Schwager des Geschädigten und einem Schutzmann wieder
gelöscht wurde , bevor ein größerer Schaden entstehen konnte. — Ferner
brach in verflossener Nacht um 12 Uhr im Keller des Hinterhauses
Werderstraße Nr . 49 Feuer aus ; auch dieses wurde bald nach der Ent¬
stehung entbttft und von den Hausbewohnern wieder gelöscht. Es ist
dies das drittemal , daß in diesem Hinterhaufe in kurzer Zeit und zwar
immer auf dieselbe Weise — mit einem Häufchen klein gemachtem Holz —
Feuer gelegt wurde, ohne daß es bis jetzt gelungen ist , den Thäter zu er¬
mitteln . — Gestern Nachmittag zwischen 4 und 5 Uhr hat ein Landwirt
aus Weingarten vor der Polizeistation I einen Schutzmann be -

K impft und demselben , als er zur Feststellung seiner Per-
lichkeit auf die Station verbracht werden sollte , seinen Rock

total zusammengerissen. Mit Hilfe zweier Civilisten ist es dem
Schutzmann doch gelungen , sich Gehorsam zu verschaffen . — Heute
Vormittag 10 ' /. Uhr ist der 1« Jahre alte Handlanger Julius
Fütterer aus Mörsch durch eigeneUnvorsichtigkeit von demGerüste eines
Neubaues in der Amalienstraße, 14 w hoch herabgestürzt und hat
einen Schädelbruch erlitten. Er wurde in das Diakoniffenhaus ver¬
bracht, woselbst er eine Viertelstunde später

'
seinen Verletzungen erlegen ist.

— Beinahe gleichzeitig wurde der 62 Jahre alte Taglöhner Jak . Fried .
Daub aus Darmsbach , Ecke der Kaiser- und Ritterstraße von einem
Droschkenkutscher überfahren , wobei er oberhalb des linken Auges
eine bis auf den Knochen gehende Wunde und einige Hautabschürfungen
im Gesicht und an den Händen davontrng .

' Ter Verletzte ist zunächstim städt. Krankenhaus verbunden und dann in das Diakonissenhaus
überführt worden . Ob hier von seiten des Kutschers eine fahrlässige
Körperverletzung vorliegt , muß erst festgestellt werden.

Rechtspflege .
Taae -surdnnug der Ferien -Strafkammer I des Großh

Landgerick- tr- Zarlsrnhe . Donnerstag . 23. Juli , vormittags 9 Uh-- :
Ä. S . gegen Herme.-. n Heinrich Oskar (Majeurski) Ernst aus Berlin
wegen Betrugs und Unterschlagung. — A. S . gegen Josef Pickl aus
Buchenried wegen Diebstahls. — A . S . gegen Karl Baumberger
von hier wegen Betrugs . — A . S . gegen Neinhold N e u -
moege aus Spremberg wegen Diebstahls . — A . S . gegen LudwigD a n n e r aus Rastatt wegen Bedrohung und groben Unfugs . — A . S .
gegen Marie Frauendorfer aus Linz wegen Betrugs . — A . S .
gegen Ludwig Arnold aus Heinrichsgrün rvegen Vergehens gegen8 173 2 und Unterschlagung. — A. S . gegen Eduard Renz aus
Schwerin wegen Uebertretung des 8 79 P .- S1.-G.-B . — A . S . gegen
Luise K a tz aus Durlach wegen Uebertretung des § 361 6 St .-G .-B . —
R . S . gegen Wendelin Hundt aus Freiburg wegen Uebertretung der
Gewerbeordnung .

Stimme » aus dem Publik,l,n .
/ Karlsruhe , 20 . Juli . Einverstanden, daß dieBahnsteigeder Maxaubahn an heißen Tagen gespritzt gehören (soweit sie nicht

überdacht sind ), besonders derjenige am Mühlburgerthor , den der
^.-Einsender in Nr . 169 III . hauptsächlich im Auge gehabt zu
haben scheint, da er von der angrenzenden heißen Mauer spricht .Man möchte sich nur die Frage erlauben, ob die Prozedur des
Spritzens nicht auf die Dächer der in glühendem Sonnenbrand
stehenden Eisenbahnwagen ausgedehnt werden könnte ? Beim
Betreten eines solchen Wagens kann man sich lebhaft vorstellen ,wie es der Hexe zu Mut war , als Hänsel und Grethel sie in den
Backofen stürzten , und das ist gerade kein angenehmes Gefühl.Und doch wäre, um mit dem Herrn ^ - Einsender zu reden : „so
leicht zu helfen" !

ZZ Karlsruhe , 20 . Juli . Von den Anwohnern der ver¬
längerten Hirschstraße , sowie von denjenigen Personen, welche die¬
selbe begehen, wird es als eine große Belästigung empfunden , daßan der Ecke der Hirsch - und Gartenstraße ein Teil der ersterendem Verkehr entzogen wird , obgleich das Haus , für welches der
abgesperrte Platz als Lagerplatz zu dienen hatte, bereits fertig und
sogar teilweise bewohnt ist. Wenn ferner in Betracht gezogen wird,daß jener Platz schon seit vorigem Frühjahr durch die Bauthätig .
keit abgesperrt ist, so ist der Wunsch , es möge wieder einmal Ord¬
nung eintreten, sicherlich gerechtfertigt , um so mehr, als die Bau -
thätrgkeit sich jetzt nur auf ein Haus in der Gartenstraße erstreckt.
Abhilfe im Interesse der Straßenordnung wäre daher sehr erwünscht .

Sport .
«. Kehl , 19. Juli . Am hiesigen Orte wurde ein Lawn -tennis -

Klub gegründet und als L Vorsitzender Herr Tr . K n o b l o ch , als
Geld- und Schristwart Herr Fabrikant F . Rehfnß und als
Spielwart Herr Bankdirektor Ries gewählt. Das überaus in¬
teressante Spiel lockt täglich eine Menge Zuschauer zum Spielplatz.

Kunst und Wissenschaft.
* Bayrenther Festspiele . Aus Bayreuth , 19. Juli wird der

„Franks . Ztg ." berichtet : Unter günstigsten Auspizien begann heute die
erste Vorführung von Richard Wagner 's „Ring des Nibelungen" im
Festspielhause mit einer glanzvollen Wiedergabe des „Rheingold " . Unterden Mitwirkenden ragten Karl Perron (Wotan ), Frau Brema (Fricka) ,H . Vogl (Loge), ferner die Riesen Wächter und Elmblad , sowie Breuer
(Mime) hervor . Vor allen fesselte Friedrichs als Alberich durch dämo¬
nische Größe des Ausdruckes. Die Jnscenierung war in Dekorationenund Maschinen eine technische Meisterleistung. Das Orchester dirigiertewie vor zwanzig Jahren Hans Richter. Das aus allen Weltgegenden
zusammengeströmte Publikum , Engländer , Franzosen , Japaner , Chi¬nesen re., brach nach der 2 '/-stündigen Vorstellung in große Begeister¬ung aus .

Verschiedenes .
— Personalien . Die kaiserlichen Prinzen sindMontag von Kreuznach nach Kassel avgererst . — Sonntag Vormittag10Uhr hielt der deutsche Kaiser in Drontheim einen Gottesdienstan Bord der Hohenzollern ab . Abends nahm S . M . das Diner

bei dem Konsul Jensen ein . Montag Vormittag besuchte der Kaiserden Dom und hötte dem Orgelspiel daselbst zu. Um 11 Uhr solltedie Fahrt nach dem Moldefjord angetreten werden , in dem am 23.d. M . die Begegnung mit dem König Oskar von Schweden und
Norwegen stattfinden wird. — Der sozialdemokratische Landtags -
abgeordncte für Cannstatt , Schriftsetzer Glaser , ist gestorben , sodaß der Bezirk vor einer Neuwahl steht. — Der Professor der
Augenheilkunde in Marburg , Uhthof , hat einen Ruf an die
Universität Breslau angenommen.

— Eisenbahnunfall . Am Sonntag Morgen gegen 9 Uhr
ereignete sich im Bahnhofe in Ludwigshafen ein großer Un¬
fall. Ein entfahrender Güterzng fuhr in ein stumpfes Geleise, in
welchem eine Maschine und mehrere Güterwagen standen. Durchden starken Anprall wurden 2 Maschinen stark und eine dritte
leicht beschädigt, 5 Wagen wurden total zertrümmert. Vom Perso¬nal wurde ein Heizer schwer , ein Maschinensührer leicht verletzt ,die übrigen Personen retteten sich. (Frkf. Ztg .)— Verbotene Kneipprrei . In Gmünd (Württ.)wird der Ausschluß eines Kneipparztes ans dem ärztlichen Verein
lebhaft besprochen . Württembevgische Blätter berichten darüber :Dr . Baur wurde eine „agitatorische" Thätigkeit für den Kneipp-
verrin vorgewvrsen und diese darin erblickt, daß er populäre Vor¬
träge in diesem Verein hält, daß er bei dem letzten Besuch des
Prälaten Kneipp in Gmünd die Pattenten , die den WörrishoferPfarrer konsultteren wollten , vorher gratts untersuchte, ferner indem Verhältnis des Dr. Baur zu einer Krankenanstalt, in der
die Kneippkur angewandt wird, in den Inseraten » die der
Kneipvverein anläßlich jenes Knripp'schen Besuches erließ rc.Dr. Baur machte demgegenüber gellend, daß ihm bei seinemEintritt in den ärztlichen Verein die Haltung von Vor¬
trägen im Kneippvereiu ausdrücklich eingeräumt worden sei.Er richtete später an den Vorstand des ärzttichen Vereins ein
Schreiben, in dem er saßt, er habe in der letzten Sitzung jede Be¬
gründungvermißt, inwiefern seine Thättgkeit im Kneippverein eine

agitatorische im schlimmen Sinn des Wortes sein solle. Die Stellung
von Diagnosen anläßlich des Kneipp 'schen Besuches könne ihm kaum
zum Vorwurf gereichen. Kneipp sei nicht mit dem nächsten besten
Kurpfuscher rn eine Linie zu stellen . Gerade daß er ärztliche
Diagnosen verlangte, sei ein Beweis für seine unbefangeneStellungder wissenschaftlichen Heillunde gegenüber . Der ärztliche Verein
hielt an seiner Forderung fest , daß Dr . Baur seine Thätigkeit im
Kneippverein einstelle, woraus sich dann sein Ausschluß ergab , da
Baur auf diese Forderung nicht einging . Handhabe zur Aus¬
schließung gab die „Standesordnung " des ärztlichen Vereins.— Entlarvte Falschmünzer . Zwischen 2 Brüdern
und einem von der Reise zurückgekehtten Reffenden entstand am
Sonntag in Köln Streit , in Verlaus dessen der Reisende durch 4
Revolverschüsse in Kopf und Brust getötet wurde, weil er die beiden
Brüder der Falschmünzerei beschuldigte. Nach Festnahme der
Mörder entdeckte die Polizei in deren Wohnung eine Anzahl falscher
Zwanzigmarkstücke . Die Ehefrau des einen Mörders , welche in¬
time Beziehungen mit dem Reisenden unterhalten haben soll, wurde
gleichfalls festgenommen . (Frkf. Ztg .)Dresden , 20 . Juli . Der 9. Verbandstag der sächsischen
Jnnungsverbände ist heute Vormittag in Gegenwart der Vertreter
der Staatsregierung , der städtischen Behörden und der Handels¬kammer eröffnet worden.

— Abgestürzt . Der 30 Jahre alte Apotheker Klemens
Kitz ans Aschaffenburg ist am Rubihorn in den Allgäuer Alpen
abgestürzt ; seine Leiche wurde nach 4tägigen, mühevollen Nach¬
forschungen gefunden . Dieselbe lag unterhalb einer sehr gefähr¬
lichen Stelle beim Kertobel . — Vom Monte Baldino bei Pinzolo
stürzte der 76jährige Gutsbesitzer Antonio M aff ei ab . Er wurdemit zerschmettertem Kopfe nach zweitägigem Suchen von seinemSohne ausgefunden.

— Die vulkani s
'
ch e Thätigkeit regt sich seit einigenTagen in Unteritalien wieder lebhafter. Der Vesuv entsendet

nach dem Atrio des Cavallo sowie nach dem Piano delle Gmestrehin Lavaströme, die neuerdings die Verbindungswege zwischen dem
Observatorium und der Drahtseilbahn unterbrochen haben . Auchder Stromboli ist wieder erwacht ; am Abend des 13 . Juli er¬
folgte dort ein starker Ausbruch , begleitet von wellenförmigen Er¬
schütterungen der Umgebung , die auch in Messina gespürt wurdenund das Signalgebäude der Insel Stromboli beschädigten.* Kleine Mitteilungen . Berlin . Auf der Oberspree geriet am
Sonntag ein mit etwa 350 Personen besetzter Dampfer infolge von
Dampfausströmung in Brand . Eine Zeit lang herrschte eine Panik ,schließlich konnten alle Passagiere gerettet werden. Der Dampfer wurde
nach der Station Sadowa bugsiert.

Handel und Verkehr .* Karlsruhe . (Schlacht- und Biehhof.) In vergangener Wochevon: 13 . Juni bis 19. Juli wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :196 Stück Großvieh, und zwar 29 Ochsen , 87 Rinder , 39 Kühe, 41 Farren ,275 Kälber, 602 Schweine . 87 Hammel , 0 Ziege , 4 Kitzlein, Ferkel,2 Pferde . 7897 KUo Fleisch wurden außerdem von auswärts eingeführtund der Beschau unterstellt. Zum Markte waren aufgetrieben :14 Ochsen , 56 Rinder , 14 Kühe, 29 Farren , 571 Schweine , 00 Zucht-farren , 226 Kälber, 6 Hümmel. Kaufpreis der Ochsen : 66— 68 M .für 50 Kilo Schlachtgewicht, der Rinder 60—64 M . , der Kühe 40—56 ,der Farren 52—58 M . , der Schweine 46—51 M . — Schweine aus
Galizien — — , der Kälber 32—42 M . für 50 Kilo Lebendgewicht, der
Hümmel 18—26 M . das Stück. Von diesen 113 Stück Großvieh sind 25aus Oesterreich . Tendenz des Marktes lebhaft.* Frankfurt a . M .. 20. Juli . (Anfangskurse 12 Uhr 30 Min .)Kreditaktien 309

*

*/», Staatsbahn 308 '/«, Lombarden 91 '/- , 3proz. Port .26 .90, Aegypter 104 .90 , Ungarn 104.40. Diskonto-Komm . 211 .40, Gott -
hardattien 168 .—, 6proz. Mexikaner ult . 93.50, 3proz . Mexikaner ult .26 .70, Banque Ottomane 112 .—. Türkenlose 32 .70 , Italiener 88.80.Tendenz: ruhig.

* Frankfurt a . M ., 20. Juli . (Schlußkurse 2 Uhr 37 Min .)
Wechsel Amsterdam 168.65, London 203.87, Paris 81 .05, Wien 170.10,Italien 755 .33, Privatdislonto 2 '/, , Napoleon 16—25 , 4proz. DeutscheReichsanleihe 106.05, 3proz . Deuffche Reichsanl. 99 .85, 4proz . Preuß .Konsols 105 .90, 4proz. Baden in Gulden 103.50, 4proz . Baden in Mark
104.05 , 3 '/. proz. Baden in Mark 104.30 , 4proz . Monopolgriechen 36.80,5proz. Italiener 88.50, Oesterr. Goldrente 105 .10, Oesterr. Silberrente66.90, Oesterr . Lose von I960 130 .40, 4' /,proz . Portugieser 41 .40, Neue
4proz. Russen 67.20, 4proz. Serben 66.90, Spanier 69.89, Türkenlose32 .70, Iproz . Türken D . 20.70, 4proz. Ungarn 104.40, Ungar . Kronen¬rente 100 .25 , 5proz. Argentinier 65 .20, 5proz. Chinesen von 1898 iol .95 .6proz. Mexikaner 93.60, 5proz. Mexikaner 84.95, 3proz . Mexikaner 26.70,Berliner Handelsgesellschaft 153.—, Darmstüdrer Bank 154.40, DeutscheBank 188 .50, Dresdener Bank 160 .40, Oesterr. Länderbank 216.—, WienerBankverein 229'/» , Ottomanebank 112.— , Mainzer 120.—,Elbthal 238'/, , Schweiz. Zentral 140.—, Schweiz . Nordost 139 .30, Schweiz .Union 91 .50, Jura -Siuiplon 103.20, Mitlelmeer 95.40, Meridional 122.90,Bad . Zuckerfabrik 63.25, Harpener 158.60, Nordd. Lloyd 116.—, Hamb.-Amerika 132.20, Maschinenfabrik Gritzner 304 .50. Kreditaklien (Nach7
börse) 309 .—, Disk.-Kommandit 211.10, Staatsbahn 303 .—, Lombarden
91 '/- . Tendenz: ruhig.

* Bert in . 20. Juli . (Anfangskurse.) Kreditaktien 226 '/- , Disk.-Komm . 211 .40 , Staatsbahn 154 '/- , Lombarden 44 .80 , Ruffennoten 216 .20,Laurahütte 159 '/« . Harpener 158 .90 , Dortmunder 48 '/- ." Berlin . 20 . Juli . (Schlußkurse.) Kreditaktien 228.60, Diskonto
Komm. 211 .20, Dresdener Bank 160 .40, Nationalbank f. Deutsch !. 141.40,Bochumer 161 .90 , Gelsenk . Bergwerk 172 '/-, Laurahütte 153 .60/ Harpener158 .70, Dottmunder 48 .50 , Ber . Köln -Rottweiler Pulverfabrik 226 .50,Deutsche Metallpattonenfabrik 333.— , Hamb.-Amerik . Packetf. — .—Kanada -Pacific 57.20, Privatdisk . 2 '/, Proz . Tendenz: Die Börse er-
öffnete strll. Banken gebessert . Kohlenwerte anziehend . Fonds behauptet,Italiener beffer. Schluß fest.

" Wien , 20. Juli . (Borbörse.) Kredilaktien 364 .75, Staatsbahn363 .70, Lombarden 103.20, Marknoten 58 .80,4proz . Ungarn 122.60, Papier¬rente 101 .80 , Oesterr. Kronenrente 101 .20, Länderbank254.50, UngarischeKronenrente 99 .60. Tendenz: fest.
* Paris , 20 . Juli . (Anfangskurse.) 3proz . Rente 101 .97, Spanier64 '/» , Türken 20.45 , Italiener 88. 15 , Banque Ottomane 561 .—, Rio

Tinto 603.—." London , 20 . Juli . Debeers 30 '/». Chartered 3 '/» , Goldfields12 '/», Randfontein 2 '/», Eastrandt 7 '/, .

Drahtberichte.
Rom , 20 . Juli . Die „Agenzia Stefani " meldelt : Der

König ernannte heute Visconti Veno st a zum Minister des
Auswärtigen.

Paris , 20 . Juli . Präsident Felix Faure ist heute Vor¬
mittag nach Havre abgereist, wo er einen Teil seiner Erholungs¬
zeit zuzubringen gedenkt

Paris , 20 . Juli . Der gestngen Leichenfeier für Mar¬
quis Morsts wohnten auch der Schwager des Verstorbenen,der frühere deutsche Botschafter in Madrid, Frhr. v . Stumm,von den mit der Familie befreundetenPersönlichkeiten der deuffche
Boffchaster Graf Münster , sowie ferner der deutsche Boffchasts -
rat v . Müller, ein Neffe des Frhrn . v . Stumm, bei . Aus dem
Kirchhof hielt Drumont eine Rede, in welcher er England der
Perfidie beschuldigte und dem englischen Konsul in Tripolis, so¬
wie den Großhändler Arbib für die Ermordung des Marquis
Morös verantwortlich machte . Die Rede Drumonts gab zu anti-
englischen und antisemiüschen Rufen Anlaß.

London , 20 . Juli . Die „Times " melden aus Hong¬
kong unterm 18 . d . Ms . : Missionare schreiben aus Süd -
Formosa , daß die Japaner scheußliche Grausamkeiten
gegen die chinesische Bevölkerung begehen . Letztere würde sehr
bald ausgerottet sein . Ueber 60 Städte sind verbrannt .
Tausende sind in schrecklicherArt und Weise umgebracht worden .

London , 20 . Juli . Der gestern veröffentlichte Bericht der
Specialkommfffion des Kapparlamentes zur Untersuchung
des Einfalles Jameson ' s giebt die Anschauungen in der

Bors - Tben ?löi:
lurr .'r . I oelüus.I

Majorität der Kommission wieder. Der Bericht ist auchvon dem Generalanwalt Sir C - Upington unterzeichnet , jedoch
vorbehaltlich der Anschauungen, die in einem gleichzeitig vorae-
legten Minoritätsberichre dargelegt werden. In letzterem Be¬
richte erklätt , wie die „ Times " aus Kapstadt unterm 17 . d . M .melden, das Komite, es sei außer stände, irgend einen Beweis
dafür zu erbringen, daß das Londoner Bureau der Chartered
Company schuldhafte Kenntnis von dem Unternehmen Jameson 's
besessen habe. Das Komite habe keinerlei Beweis dafür
erbringen können , daß Rhodes für den Einfall
Jameson ' s verantwortlich sei . Vielmehr habe dasKomite gefunden, daß Rhodes ohne Kenntnis der Absicht Jame¬
son's war und alles mögliche gethan habe, um das Unternehmenbei seiner Ausführung auszuhalten.

London , 20 . Juli . Der Prozeß gegen Dr . Jamc -
s o n und dessen 5 Mitangeklagte begann heute vor denr HighCoutt os Justice unter dem Vorsitze des Lordoberrichters von
England , Lord Ruffel . Advokat Clarke führt die Verteidigungund beantragt , die Anklage für nichtig zu erklären, da dieselbe
Undefiniert und unklar sei . Der Saal ist überfüllt .

Petersburg , 20 . Juli. Die Königin von Griechen¬land wird demnächst hier ermattet . Die Königin wird von ihrer
Tochter, der Prinzessin Marie , der Braut des Großfürsten
Georg Michaelowiffch, begleitet fein . Die Hochzeit der Ver¬
lobten soll im Laufe des Sonrmers stattsinden.

Neuestes .* Karlsruhe » 20. Juli . In der gegen 6 Uhr geschlossenen
Bürger aus schuß sitzung wurde der Ausbau der Morgenstraße,
Kurvenstratze und der Sofienstraße (nebst Landgrabenüber-
wölbung) einstimmig genehmigt . Die Vorlage betr . Abtretungeines Stückes des Beiettheimer Wäldchens an Herrn ArchitektDaub wurde behufs anderer juristischer Fassung zurückgezogenund wird von einer Konrmission bearbeitet werden . Die patriotische
Handlungsweise des Herrn Daub wurde anerkannt und gegen den
wesentlichen Inhalt des Vertrags nichts eingewendet ; nur die
Sicherung der Stadt gegenüber späteren Besitzern soll verbessertwerden . Alle übrigen Vorlagen wurden einstimmig genehmigt ; nurbei der Vorlage mit Oktroihäuschen an der Schwimmschule ent¬
hielten sich die Sozialdemokraten der Abstimmung, weil sie prinzi¬piell gegen das Oktroi sind. Bei der Stadtratswahl erhielten von84 Stimmen Anwalt Binz 70 , welcher gewählt ist . Wirr
Eberle (Soz . ) 11 , weiß waren 3 Zettel.

Herausgeber : Otto R e u ß.
Verantwortlicher Redakteur : W. Bögler .

Verantwortlich für den Anzeigenteil : Ater unser Iteinhauer ,
sämtliche in Karlsruhe .

Jetzt beste Zeit für Odol -Xasenbäder ! >
siyittcruna -> i>eo »Jitdtmiiae :i der Meleorolog . Station Kar. » .

einiinelBemerkung «

Still heiter I —
ONO chedeckt 'Nebel.
O Ehester j —

19 . Juli Nachts 9 Uhr 755 . 6 ! 17,2 ! 13,5 ! 93
20. Juli Morg . 7 Uhr 754,8! 15,8 112,8 96

Mittags 2 Uhr 752,2j 21,8 j 14 8 I 64
Höchste Temperatur an» 19. Juli 20,7 ; niedrigste in der folg ; - ,

Nacht 13,8.
Niederstchla gsmenge am 19 . Juli 0,0 mm ._ _

Meteorologische Beobachtungen vom 20. Juli , Morgens 8 Uhr.
Ort BarvL 0. Sr .

L. d.NckL- mo,
rev. ut MU!.

Wind .
TRicbtuav j Stirfi .

Wetter m iLetirTt»
qradea

Aberdeen . 760 SO leicht wolkig 16
Stockholm 757 W mäßig wolkenl . 19
Haparanda
Petersburg

752

NW

still wolkig 16

Moskau . 756 lers. Zug wolkenl . 16
Cork . . 764 SO leis . Zug bedeckt 16
Cherbourg 765

SW
still heiter 17

Hamburg . 766 schwach bedeckt 18
Memel 760 SSW leicht heiter 21
Paris . . 765 ONO leis . Zug wolkenl . 18
Karlsruhe . 766 NO schwach Nebel 16
Wiesbaden 766 still heiter 17
München . 768 still bedeckt 17
Berlin . . 766 WNW leicht wolkig

bedeckt
18

Wien . . 763 NW schwach ^ 19
Breslau . 766 I NW leicht bedeckt 17
Nizza . . 762 still 1 wolkenl . 24
Tttest . . 762 still ! halb bed. 24

Druck und Verlag vv» Otto Reuß, Hirschtzraße Ar. 9 in Karlsruhe.

(Wetterbericht des Centralbur . f . Meteorol . unb Hydr . vom 20. Juli .)
Die starke Depression, welche vorgestern über Deutschland gelegen war,
ist verschwunden und ein barometrisches Maximum ist an ihre Stelle
getreten . Die Bewölkung hat dementsprechend abgenommrn und die
Temperaturen sind im raschen Steigen begriffen. Da das Ortsbaromerer
ziemlich rasch fällt, so scheint das Hochdruckgebiet sich mehr ostwärts zu
verlegen und eine Depression, welche im hohen Nordwesten aufgetaucht
ist, scheint langsam an Einfluß zu gewinnen. Vorerst ivird es aber vor¬
aussichtlich bei meist heiterem Himmel wärmer werden ; für später " >bt
ein abermaliger Witterungsumschlag bevor._ _

Wasserstandsnachrichten .
Rhein .

Maxau , 20 . Juli , 495 ein , gest . 2 cm ._ ^ mGeboren .
Karlsruhe , 16 . Juli . Hermann Oskar , B . Adolf Bräutigam , Küfer ;

Berra Margaretha Anna , V . Kaspar Ritter , Professor ; Max Wer¬
ner , B . Karl Moser , Architekt ; Elsa Marie , B . Friedr . Menges ,
Bäckermeister; Eva Mama , V . Franz Beffart , Former . — 17. Juli .
Magdalena Jda , B . Franz Raimund Mildenberger , Wagenwärter¬
gehilfe. — 18 . Juli . Maria Augusta Elisabeth Karola , B . August
lltees, Kaufmann . — 19 . Juli . Karoline , B . Friedr . Wo .ffmüller,
Blechner ; Friedrich , V . Friedr . Baierschmitt, Fabrikarbeiter .

Gestorben .
Karlsruhe , 18 . Juli . Karl Kraut , Möbeltapezier , 89 I . ; Hugo , V.

Nikodemus Merkel , Schneider, 5 M . 28 T . ; Martha , V. Anton
Hasensus, Fabrikarbeiter , 4 M . 21 T . — 19. Juli . Gertrud , V.
Anton Beha , Friseur , 1 M . — 20 . Juli . Oskar , V . Karl Krumm,
Schlaffer, 4 M . ; Karl , B . Karl Vögele. Dreher , 4 M . 13 T.

Bickensohl , 17. Juli . Joh . Gg . Hohbieler.
Baden -Baden, 17 . Juli . Karoline Durlacher , aeb . Maier , 40 I .
Konstanz, 17. Juli . Fidel Meister. Priv ., 81 I .

freiburg -Eschbach , 17 . Juli. Hermann Feser , Schmiedmstr., 56 I.
eidelberg, 18 . Juli . Emma Sch ück, geb. Ba nz , 51 I ._" Berlin , 19 . Juli . (Bon der Marine .) Laut telegraphischer

Meldung an das Oberkommando der Marine ist S . M . S . ..Prinzeß
Wilhelm ", Kommandant Korvetten-Kapttän v . Holtzendorff, am 19.
Juli in Shiakan und S . M . S . „L o r e l e y"

, Kommandant Kapitän -
sieutenant v . Bredow, am 19 . Juli in Therapia angekommen.

* Hamburg , 18. Juli . (Neueste Nachrichten über die Bewegungen der
Dampfer der Hamburg -Amerika-Linie .) Columbia am 16 . d . M . in Odde
angekornmen ; Polonia am 17 . d . M . in Kap Hayti angekomnren ; Nor-
mannia am 17. d . M . auf der Elbe angekommen; Flandria am 17. d .
M . hier angekommen; Fürst Bismarck am 17 . d . M . in New -Iork an¬
gekommen . ^* Bremen, 18. Juli . Letzte Nachrichten über dre Bewegungen du
Dampfer der New-Hork- und Baltimore -Linien : Fulda am 15. d. M.
in Genua angekommen; Werra am 8. d . M . in Genua angekomm« ;
Trave am 16. d. M . in New-Aork angekommen: Aachen am 16. d . M.
in Baltimore angekommen; Weimar am 17. d . M . in Nerv-Jork ange¬
kommen . — Der Brasil - und La Plata -Lmien : Loewenburg am 17. b.
M . in Bremerhaven angekommen; Craigearn am 5. d . M . in Monte¬
video angekommen ; Habsburg am 11 . d. M . in Rio de Janeiro cmge«
kommen ; Kronprinz Friedr . Wilhelm am 18. d. M . in Oporto angekoff
men . — Der Linien nach Ostasten und Australien : Sachsen am IT
in Colombo angekommen; Prinz -Regent Luitpold am 17. v . M . m
ryerhaven angekommen; Darmstadt am 16. d . M . in Albany angekom



pliI MM

8g \ r .

WMWMWWMWUUWWMMMMiWMMi ^ MM «

IffifMlIlWM !itoipüWMWMMW

-5^ 3y --

''VWŜ J
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_ -to „

Ä -g

“3 - O

| “ | g32S2 :sre ^ are « R „

CP g 'cD 2 S rt ör SS
*P nCT1̂ rt ^

*rt 3 rtPProP * HPtoP o
^o * rt

3 aHZ g ZKS - g -LS

TO- pr er p cy rt ro- cy
S | ß Z p TO» Z *i n ^ H pt , ^2 J^ÖS* P prt.

y-L '-K.S , L ^ » « . v ® re- o1 2 ^ —18 , HP ' O -a >o ; re- ^m re . -—n a ja « w. o , o = a aCO 3 *s _ . K K s : a {S “0 ' -« - 3 °

ZEs ^ Z - ZaSä . ^ & FSSS - ^ ' f .res §

.43“ ,„ 11 S=
sf

y S iS a § S '8 ", B ^ „ | otSf | § s rf. a « ' p“ HW3 ^ 3 -Z “l | i fi'i | s i'f*llÄ8fScjE >£r to «cCn iw *cC <0 rt rt \\ iw to M » v\


	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]
	[Seite 2]

